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Die Fraktion ULB/TSP stellt folgenden Antrag: 

 

Errichtung einer Hundewiese in der Kernstadt Breisach. 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Mittel zur Konzeption und Errichtung einer eingezäun-

ten Hundewiese in Breisach bereitzustellen. Hierzu gehören ebenfalls das Bereitstellen von Kot-

beutel-Stationen, das Aufstellen von Hinweisschildern (inklusive Verhaltensregeln Richtlinien) 

und das Anbringen von Wassernäpfen zur Selbstbefüllung am Zaun. 

 

 

 

 

Begründung: 

 

Haustiere tun ihren Haltern gut. Durch die regelmäßige Bewegung wird beispielsweise die phy-

sische Gesundheit der Halter langfristig gesteigert. Hundehaltung hat aber auch eine soziale 

Komponente. Es konnte nachgewiesen werden, dass Menschen mit Haustieren sich nicht nur 

weniger einsam fühlen, sondern auch öfter besucht werden und leichter mit anderen Menschen 

in Kontakt treten. Dies ist vor allem für ältere Menschen ein großer Gewinn. 

 

Auf einer Hundewiese können sich Hunde im öffentlichen Raum ohne Leine bewegen. Da in 

Breisach überwiegend Leinenzwang herrscht, könnte solch eine Hundezone dazu beitragen, 

dass die Hunde genügend Auslauf bekommen, regelmäßig Kontakt zu Artgenossen erhalten 

und somit artgerecht gehalten werden (gem. §2 der Tierschutz-Hundeverordnung). Diese 

würde gerade für ältere Bürger:innen und Menschen mit eingeschränkter Mobilität, die im 

Stadtgebiet wohnen, eine artgerechte Haltung von Hunden erleichtern. 

Das Problem der artgerechten Haltung wird umso dringlicher werden, als dass durch den Aus-

bau von Wohngebieten bald mehr Menschen in Breisach leben und somit auch mehr Hunde. 

 

Wichtig ist hierbei, dass die Hundewiese eingezäunt ist, so dass sich die Hunde auch wirklich 

auf dem ausgewiesenen Gelände aufhalten. Sportler, Spaziergänger, Menschen, die Angst vor 

Hunden haben und Familien mit kleinen Kindern würden profitieren, da hier kein ungewollter 

Hundekontakt mit freilaufenden Hunden zustande käme. Die Freizeitqualität wird für beide Par-

teien deutlich erhöht. 

 

Durch die aufgestellten Verhaltensregeln und ein Verbot der Teilnahme von Listenhunden ohne 

positiven Wesenstest (Landeshundegesetz Land BaWü) soll auch die interne Sicherheit ge-

währleistet werden. 
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Durch die Hundewiese gelöste Probleme: 

 

-Hundehaltern wird eine artgerechte Hundehaltung im Stadtgebiet erleichtert. Hiervon pro-

fitieren vor allem Menschen, die aufgrund ihres Alters oder in ihrer Mobilität eingeschränkt 

sind. 

- Die Verunreinigungen durch Hunde im Stadtgebiet nehmen ab. Die städtischen Kosten für 

die Beseitigung von Hundekot werden dadurch gesenkt. 

-Menschen, die keinen Kontakt zu Hunden wünschen, werden so vor ungewollten Konfron-

tationen geschützt. Dies trägt zur Steigerung der Freizeitqualität und des gesellschaftlichen 

Klimas im Stadtgebiet bei. 

-Ausreichende Beschäftigung und eine gute Sozialisierung von Hunden sind Präventivmaß-

nahmen, um Beißvorfällen vorzubeugen. 

- Ordnungswidrigkeiten, wie das Liegenlassen von Hundekot wären einfacher zu kontrollie-

ren. 

-Eine Hundewiese trägt durch ihre soziale Komponente (Menschen kommen in Kontakt) 

auch zu einer besseren gesellschaftlichen Atmosphäre bei. 

-Denkbar wäre hier eine stundenmäßige Verpachtung gegen einen geringen Betrag an Hun-

deschulen. Das Angebot würde noch eine zusätzliche Alternative zum Freizeitangebot in 

Breisach darstellen. Des Weiteren würden sich Kurse durch die Erziehung der Hunde und 

die Schulung der Hundehalter auch positiv auf das gesellschaftliche Zusammenleben aus-

wirken. 

-Durch das Angebot einer Hundewiese wird die Stadt attraktiver für Hundehalter. 

 
 
 
Für die Umweltliste Breisach / Tierschutzpartei 
 
 
 
 
 

Jürgen Langer 
     Fraktionsvorsitzender                  Breisach, 17.05.2022 


